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Begründete Stellungnahme von Vorstand und 
Aufsichtsrat der Grammer AG zum Übernahmeangebot 
der Jiye Auto Parts GmbH  
 
 
 Gemeinsame Empfehlung von Vorstand und Aufsichtsrat zur 

Annahme des Angebots 
 

 

Amberg, 6. Juli 2018 – Vorstand und Aufsichtsrat der Grammer AG haben heute ihre 

gemeinsame begründete Stellungnahme zum freiwilligen öffentlichen 

Übernahmeangebot durch die Jiye Auto Parts GmbH, ein verbundenes Unternehmen 

von Ningbo Jifeng, veröffentlicht. Die Bieterin hatte am 29. Mai 2018 ein freiwilliges 

öffentliches Übernahmeangebot an die Aktionäre der Grammer AG angekündigt und 

dieses nach erfolgter Genehmigung durch die Bundesanstalt für 

Finanzdienstleistungsaufsicht am 25. Juni 2018 veröffentlicht. Die Bieterin bietet den 

Aktionären der Grammer AG eine Gegenleistung in Höhe von EUR 60,00 pro Aktie in 

bar. Im Vorfeld des Angebots hatten beide Gesellschaften eine Investorenvereinbarung 

mit weitreichenden Garantien für Arbeitsplätze, Standorte, Marke und Know-how des 

Grammer Konzerns unterzeichnet. Die Frist zur Annahme des Angebots hat mit der 

Veröffentlichung der Angebotsunterlage am 25. Juni 2018 begonnen und endet am 23. 

Juli 2018 um 24:00 Uhr.  

 

Vorstand und Aufsichtsrat der Grammer AG haben die in der Angebotsunterlage 

dargelegten Ziele und Absichten sorgfältig und eingehend geprüft. Unter 

Berücksichtigung der Gesamtumstände des Angebots sowie der Ziele und Absichten 

der Bieterin sind Vorstand und Aufsichtsrat der Ansicht, dass die Durchführung des 

Angebots im Interesse von Grammer und der Grammer Aktionäre liegt. Außerdem 

bewerten der Vorstand und der Aufsichtsrat die von den Vertragspartnern im Rahmen 

des Business Combination Agreement geschlossenen Vereinbarungen im Hinblick auf 

die weitere Zusammenarbeit und künftige Geschäftsentwicklung von Grammer als 

positiv.  

 

Unter Berücksichtigung der Zukunftsaussichten der Grammer Gruppe als 

eigenständigem Konzern, der Gesamtumstände des Angebots sowie der Ergebnisse 

von zwei Fairness Opinions halten Vorstand und Aufsichtsrat von Grammer die von der 

Bieterin angebotene Gegenleistung von EUR 60,00 je Grammer Aktie aus finanzieller 

Sicht zum Datum der Stellungnahme für angemessen. 

 

In der gemeinsamen begründeten Stellungnahme empfehlen Vorstand und Aufsichtsrat 

daher allen Grammer Aktionären, das Angebot anzunehmen. 

 

Die ausführliche begründete Stellungnahme finden Sie unter www.grammer.com im 

Bereich Investor Relations. 
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Unternehmensprofil 
 
Die Grammer AG mit Sitz in Amberg ist spezialisiert auf die Entwicklung und Herstellung von Komponenten und 
Systemen für die Pkw-Innenausstattung sowie von gefederten Fahrer- und Passagiersitzen für On- und Offroad-
Fahrzeuge. Im Segment Automotive liefern wir Kopfstützen, Armlehnen, Mittelkonsolen sowie hochwertige 
Interieurkomponenten und Bediensysteme für die Automobilindustrie an namhafte Pkw-Hersteller im Premiumbereich 
und an Systemlieferanten der Fahrzeugindustrie. Das Segment Commercial Vehicles umfasst die Geschäftsfelder Lkw- 
und Offroad-Sitze (Traktoren, Baumaschinen, Stapler) sowie Bahn- und Bussitze.  
 
Mit rund 13.000 Mitarbeitern ist Grammer in 19 Ländern weltweit tätig.  
 
Die Grammer Aktie ist im SDAX notiert und wird an den Börsen München und Frankfurt sowie über das elektronische 
Handelssystem Xetra gehandelt. 


